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   Die inNere Welt 
           ist verlOrengegangen. 

        Das ganze Verkehrte Wesen. 
SchAde. 

         UnendLiche Ferne. 
          Der SInn der Welt 

          iSt nicht. 
 
 

                                                 Wir siNd 
                                                       alsO 
                                                       in Verbannung. 
                                 Daraus entsteht Auch der Hass - 
                                        in diesem hiLflosen Zustande. 
                                                   Wir sInd 
                                      in diesem ZuStand sehr schwer! 
 
                                        Die Zeit ist Nicht mehr -  
                                                        GOtteskinder! - 
                                                       in Verbannung. 
                                                    Das Auge -  
                                                die SeeLe -  
                                 die überall und nIrgends ist -  
                                                    und So fort. 
 
                                               Der MeNsch, 
                                                     verlOren. 
                                                           Vielleicht. 
                                                           Aber 
                     es gibt nur einen TempeL in der Welt, 
                                              und das Ist 
                                              der menSchliche Körper. 
 
                                              Die SehNsucht, 
                                                 die grOsse Kunst: 
                                          das ganze Verkehrte Wesen 
                                                      totAl 
                                           verwandeLn! 
                                                           In uns! 
                                                   Und So weiter. 
 
 
                                         Die höhereN Mächte in uns? 
                                        Der Geist GOttes?  -  
                                                           Vielleicht. 
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                                 Irgendein unbekAnntes geistiges Wesen. 
                                               Die SeeLe? 
                                                  Der SInn der Welt 
                                       Ist der SchlüSel der Welt? 
 
                                                    
                                                    MaN lebt, 
                                   in diesem hilflOsen Zustande, 
                                                      in Verbannung. 
                                                   EinsAm. 
                                Die künftige WeLt? 
                                          Kennen wIr nicht. 
                                            Wer weiSs- 
 
                                             Der SinN der Welt? 
                                                      VOrbei -  
                                                         Verloren! -  
                                                         Alles 
                                                     verLoren!  
                                             WeltgerIcht!  
                                                WahnSinn! 
 
                                  Die grosse KuNst  
                                                ist alsO: 
                                                         Verwandeln. 
                                   Irrtum und WAhrheit: 
                                    die AussenweLt - 
                                                    die Innere Welt. 
                                                     ZuSammenhang. 
 
                                             Die MeNschen 
                                                     alsO 
                                                         Vereinigen sich 
                                                         Am Ende. 
                                               UnendLiche Sprachen! 
                                                    InnIge, 
                                      unendliche Sprachen! 
 
                                                        Nichts  
                                               ist alsO 
                                                        Verloren. 
                                 Und dieser SprAchtrieb zu sprechen? 
                                                Die BLüte 
                                           des GeheImnisses unseres Geistes 
                                                 in unS.  
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                                              Die küNftige Welt -  
                                               eine SOnne - 
                                                     in Verbannung. 
                    Jeder muss es selbst erfAhren. 
                                                      SeLbstberührung, 
                         die höheren Mächte In uns -  
                                            die sich-Selbst-Findung. 

 
(18. Oktober 1990) 

 
              
              Und die Zeit ist nicht mehr Fern -  
                                                      wiR schaudern. 
                                                Wir wIssen, 
                                           wir könnEn 
                                     auf eine wunDerbare Weise 
                                  in menschlicheR Gestalt 
                                                und mIt vollem Bewusstsein 
                                                 um siCh selbst 
                                                    WaHrheiten sprechen. 
                                                           
                                                         Vielleicht. 
           Dies ist der Kern meiner PhilOsophie. 
                                              Die MeNschen - ? 
                                                           
                                                         Heilige! 
                                                      WAhnsinnige! 
                                                       PRopheten! 
                                               GesunDheit und Krankheit -  
                                           die grossE Kunst. 
                     Das gewöhnliche LebeN ist ein Priesterdienst. 
                                           Es ist zu Bewundern. 
                                                     AbEr 
                                       der Sinn deR Welt 
                                       ist verlorenGegangen. 
 
                                                      UNdsoweiter. 
                                                 UndsOfort. 
                                           Und mit Vollem Bewusstsein. 
                                                      MAn lebt 
                                      in diesem hiLflosen Zustande, 
                                              um zu lIeben. 
                                            Wer weiSs? 
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                        Die Sehnsucht nach  Fleischlicher Berührung - 
                                     ein so wundeRbares  
                        und fruchtbares GeheImnis. 
                                 Der menschlichE Körper 
                                                     ist Der Schlüssel der Welt: 
                                               ein TieR. 
                                                       WIr schaudern. 
                                         Sein FleisCh - 
                                             das NicHt-Ich -  
                                         
                                       Das ganze Verkehrte Wesen 
                                                     alsO, 
                                diese fremde EiNwirkung, 
                                     
                                    die GeschlecHtslust, 
                  in diesem hilflosen ZustAnde, 
                                                die TRägheit unseres Geistes, 
                                             das nieDere Selbst -  
                                               ein TiEr. 
                                   Wir schauderN 
                                                        Beim Hören gewisser Worte. 
                                          Wir wissEn nur: 
               Jeder muss es selbst erfahRen. 
                             Das Symbol des Geheimnisses unseres Geistes. 
 
                                        ZusammeNhang, 
                                               die grOsse Kunst, 
                                                    ist Verlorengegangen. 
                                                        Aber 
                                                 man Lebt. 
                                                       EInsam. 
                                                        Schade. 
 
            Und die Zeit ist nicht mehr Fern. 
                                                      IrRtum und Wahrheit. 
                                         GesundheIt und Krankheit. 
                                    Die Würde dEs Unbekannten. 
                               Das ErscheinenDe -  
                                       Träume deR Zukunft. 
                                                Wir sInd 
                                               göttliChe Keime - 
                                                   höHerer Art. 
 
                                                       Vielleicht 
                                         ist ein WOrt 
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                                           eine SoNne? 
 
                                        Dieses IcH -  
                                              ein ZAuberer 
                                              in VeRbannung. 
                                                      Die Aussenwelt 
                                              ist diE Schattenwelt. 
                                                   UNd das ist 
                                                     aBsolut 
                                   ein so wundErbares 
                                              und fRuchtbares Geheimnis:  
                                                die Grosse Kunst. 
 
                                          Der MeNsch 
                                     wird ein PrOphet sein -  
                                                       Vielleicht. 
                                                       Aber 
                                               man Lebt 
                                           um zu lIeben, 
                                             in dieSem hilflosen Zustande.  
 
                                 Die sich-selbst-Findung, 
                                      das zarte WiRken 
                                                          In uns, 
                                                 der GEist Gottes, 
                                         diese fremDe Einwirkung, 
                                            die höheRen Mächte in uns -  
                           und dieser SprachtrIeb zu sprechen, 
                               Wahrheiten spreChen -  
                                          ist der ScHlüssel der Welt. 
 
                                                         Vielleicht 
                                         das SymbOl des Geheimnisses unseres Geistes 
                                                   in uNs.  
 
                                                        Hören, 
                                                 verwAndeln -  
                                             die WüRde des Unbekannten. 
                                             Am EnDe 
                                                    ist Ein Wort 
                                                        Nur 
                                                  die Blüte 
                         die überall und nirgEnds ist, 
                                                   odeR 
                                         der Geist Gottes. 
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                                              Wir siNd 
                                                       tOtal 
                                                        Verloren. 
                                                        Aber 
                                                  wir Leben. 
                                              Wir wIssen, 
                                                 wir Sind. 
 
                   Jeder muss es selbst erFahren. 
                                                  WiR sind 
                                                  in dIesem Zustand sehr schwer. 
                                                Am Ende 
                                                  ist Der Schlüssel der Welt 
                                                      iRgendein unbekanntes geistiges Wesen? 
                                                     EIne Sonne 
                                            über siCh selbst? 
                                       Dieses IcH. 
 
                                                      Verwandeln, 
                                         jedes WOrt 
                                            verwaNdeln. 
 
                                                         Hören 
                                                         Aber 
                                         ist heiligeR. 
                                                         Darum 
                                                    verEinigen sich 
                                                am ENde 
                               auf eine wunderBare Weise 
                                                    unEndliche Sprachen. 
                                            Das HeRz, 
                                                  der Geist. 
 
                                             Das gaNze verkehrte Wesen - 
                                                      vOrbei, 
                                                        Vorbei. 
                                                     DAgegen 
                                  die innere WeLt: 
                                             unendlIche Ferne -  
                                                eine Sonne. 

 
Die Sehnsucht nach Fleischlicher Berührung - 

                                            den KöRper, 
                                           sein FleIsch 
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                                                       Essen? 
                                       Wir schauDern. 
                                                  DaRaus entsteht auch der Hass. 
                                             WahnsInn nach Regeln, 
                                         WeltgeriCht 
                                        in menscHlicher Gestalt. 
 
                                                      Vorbei, 
                                                    vOrbei. 
                                         BegriffeN. 
 
                                          Um sicH selbst 
                                                     Aber 
                                  weiss keineR. 
                                                     Darum 
                                          ist die Ewigkeit 
                                                  eiN Zauberer. 
                  Und dieser SprachtrieB zu sprechen, 
                                    über sich sElbst, 
                                 eine Welt füR sich -  
                                       ErhebunG des Menschen. 
 
                                                    Nichts 
                                         ist verlOrengegangen, 
                                                    Vorbei. 
                                                    Alles  
                                           der alLgemeine, 
                                        harmonIsche 
                                               ZuSammenhang. 
 
                                   Eine Welt Für sich -  
                                            in miR. 
                                                  NIcht zu überwältigen, 
                                                 diEses Ich, 
                                                    Dieses Wesen. 
                                            Die gRosse Kunst 
                                                         Ist 
                                                  in siCh 
                                              mit sicH selbst. 
 
                                                        Verwandeln, 
                                                        Oder 
                                                        Nichts. 
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NacH innen 
                                                         Absolut 
                                                   abeR 
                                                    ist Die Ewigkeit. 
                                           Das AugE. 
                                             Wir köNnen 
                                              uns selBst 
                                           verwandEln. 
                                                    WiR sind 
                                                         Göttliche Keime, 
 
                                 mit BewusstseiN 
                                                 und sO fort.  
                                   Auch das UniVersum spricht. 
                                                         Alles spricht 
                                      über sich seLbst. 
                                                 Wir sInd nicht 
                                                    einSam. 
 
                                     Unendliche Ferne 
                                                        Ruft 
                                                         In uns 
                                          nach InnEn. 
                                        Wir schauDern. 
                                                   WiR sind 
                                                   in dIesem Zustand sehr schwer. 
                                                      SChade. 
                 Jeder muss es selbst erfaHren. 
 
                                                        Vielleicht -  
                                      der Geist GOttes? 
                                  Es gibt nur eiNen Tempel in der Welt. 
 
                                               Diese Fremde Einwirkung -  
                             das ganze verkehRte Wesen -  
                                                  ist nIcht 
                                          die AussEnwelt. 
                                     Die Würde Des Unbekannten 
                                               ist deR Schlüssel der Welt. 
                                                   Es Ist 
                                             vielleiCht 
                                                  nicHts. 
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                                         Und mit Vollem Bewusstsein. 
                                                     SO 
                                                   köNnte 
 
                                      der MenscH 
                                                das Auge 
                                                  weRden, 
                                 das Symbol dEs Geheimnisses unseres Geistes, 
                                    auf eine wuNderbare Weise -  
                              und mit vollem Bewusstsein. 
                                                GottEskinder 
                               in menschlicheR Gestalt 
                                            vereiniGen sich. 
 
                                              PoeteN, 
                                                   PrOpheten 
                                                       Verwandeln 
                                                       Alles, 
                                             um zu Lieben. 
                                                     HIer 
                                                       iSt die Ewigkeit. 
 
                        Träume der ZukunFt, 
                                           höhereR Art. 
                                                   DIe Weltseele 
                                              wird Ein Prophet sein, 
                                               und Das ist 
                                             das ERscheinende   
                                         WeltgerIcht. 
                                           AllmäChtig, 
                                              das Herz. 
 
                                        Das UniVersum 
                                    wird ein PrOphet sein -  
                                                uneNdliche Sprachen! 
 
                                                         Heilige, 
                                                      WAhnsinnige, 
                                      wir schaudeRn. 
                                                         Die Weltseele, 
                                                   diesEs Ich - 
                                             eine SoNne! 
                      Und dieser SprachtrieB zu sprechen: 
                                                         Es ist 
                                      zu bewundeRn. 
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                           Wahnsinn nach ReGeln! 
 
             Und mit vollem BewusstseiN! 
                                                    AlsO 
                                                         Vielleicht 
                                                         Alles 
                                              um zu Lieben? 
                                             Wer weIss? 
                                                  UndSoweiter.  
 
                 Ein so wunderbares und Fruchtbares Geheimnis -  
                                              das zaRte Wirken. 
                                                   InnIge, 
                                                    unEndliche Sprachen. 
                                             Am EnDe 
                                                   weRden 
                                                     wIr wissen: 
                                         alles spriCht 
                                                 das Herz. 
 
                                                   In Verbannung - 
                                                       tOtal! 
                              Und die Zeit ist Nicht mehr fern. 
 
                         Und die Zeit ist nicHt mehr fern. 
                                                 Das Auge 
                                             höhereR Art 
                                                   ist Der Schlüssel der Welt. 
                                                    MEhr 
                                    kennen wir Nicht! 
                      Das gewöhnliche LeBen 
                                        ist ein PriEsterdienst. 
                               Unendliche SpRachen 
                                            vereiniGen sich. 
 
                                            Wir siNd 
                                                  alsO 
                                                  in Verbannung, 
                          auf eine wunderbAre Weise 
                                     und mit voLlem Bewusstsein. 
                                            Wir wIssen. 
                                              Wir Sind. 
 
                                                     Fehlt 
                                   der Sinn deR Welt? 



 12 

                           Irrtum und WahrheIt, 
                                           GesundhEit und Krankheit. 
                                          Der Sinn Der Welt 
                                         ist ein WoRt. 
                                                 Wir sInd 
                 in diesem Zustand sehr sChwer. 
                                                     ScHade. 
 
                                                        Vielleicht 
                                              eine SOnne 
                                          in VerbaNnung? 
 
                                       In diesem Hilflosen Zustande: 
                                                  schAde. 
                                                 AbeR 
                                             wir sinD 
                                                     hiEr, 
                                     um zu liebeN, 
                                                   zu Bewundern, 
                                             wer wEiss? 
                                      Träume deR Zukunft  
                                   beim Hören Gewisser Worte. 
 
                                            Wir köNnen 
                                          jedes WOrt 
                                                       Verwandeln. 
                                                       Aber 
                                               der aLlgemeine, 
                                                  innIge 
                                                  ZuSammenhang 
 
                                                      Fehlt. 
                                                    ER soll 
                                                    seIn. 
                             Die künftige WElt  
                                die überall unD nirgends ist 
                                     kennen wiR nicht. 
                                                   WIr wissen  
                                                   niChts.  
                                                  ScHade.  
 
                                         Das UniVersum 
                                     wird ein PrOphet sein -  
                                   dieses WeseN. 
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                                        SelbstberüHrung, 
                                            die überAll und nirgends ist, 
                                                ist deR  Schlüssel der Welt -  
                                            um der Dinge willen! 
                                              Sie spiElen mit sich selbst. 
                               Das zarte WirkeN. 
                                          Es ist zu Bewundern. 
                          Es gibt nur einen TEmpel in der Welt 
                                  und das ist deR menschliche Körper. 
                             Das Symbol des Geheimnisses unseres Geistes. 
 
                                                        Nur 
                                              eine SOnne, 
                                                        Vielleicht 
                                           höherer Art. 
                                                Man Lebt, 
                                             um zu lIeben. 
                                 Jeder muss es Selbst erfahren. 
 
                                                 Die Trägheit unseres Geistes 
                                                        Ruft 
                                                    TrÄume der Zukunft -  
                                                        Unendliche Sprachen 
                                                        Mit Bewusstsein, 
                                        und so forT. 
 
                                                      (12.1.1995–2.3.2022) 
 
 
 
 
 
 
             
 
 
 
 
 
 
 
 


